
ELEKTROCHIRURGIE



WEICHGEWEBECHIRURGIE:
SCHNELL, GENAU UND SICHER
D’Arsonval wies nach, dass Hochfrequenzströme über 100 kHz keine schädigenden Auswirkungen 
auf Menschen haben. Ihre Auswirkungen sind nur thermischer Art. Die Feldwirkung wird durch 
die Geschwindigkeit der erzeugten Wärme bestimmt, bei der eine Zellverdampfung einsetzt. 
Die Koagulationswirkung erzeugt eine elektrische unstetige Welle, die eine Verminderung der 
Wärmeentwicklung zur Folge hat.

Die Stromqualität ist von großer Bedeutung für den Schneid- und Koagulationseffekt. 
Dank seiner mehr als 30-jährigen Erfahrung im Hochfrequenzsektor entwickelt ACTEON® 

leistungsfähige und sichere Geräte mit einzigartigen Merkmalen.

   Das einzige Hochfrequenz-Skalpell auf dem 
Markt, bei dem Schnitttiefe und Koagulation 
separat gesteuert werden können.

   Perfekte Kontrolle des Eingriffs:
■  Vermindertes Verbrennungsrisiko für

das Gewebe
■   Gute Sichtbarkeit des Operationsfeldes

durch effi  ziente Kontrolle der Blutung

Gleichgerichteter
und Wechselstrom

Schnitt und Koagulation

   Totale Schonung des Weichgewebes: 
■   Feine, regelmäßige Schnittführung

ohne Nebenwirkungen
■  Hervorragende Vernarbung und

Wundheilung

Schnitt Schnitt mit Koagulation
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EIN NEUER IMPULS

Zuverlässig und kompakt
   Benutzerfreundliche Ergonomie
   Nur zwei Potenziometer (Schnitt und Koagulation)
   Feineinstellung der Parameter je nach Gewebetyp

Elektrodenhalter
   Leicht und autoklavierbar
   Einfaches Aufsetzen und Entfernen 

der Elektroden
   Elektrodenschutz durch Isolator (nur der 

aktive Teil kommt in Weichgewebekontakt)

Leitfähiges Armband
Die Entscheidung von ACTEON® für ein Armbandsystem ist der beste 
Kompromiss, um Sicherheit und Komfort zu gewährleisten:

   Leicht anzubringen (erhöhte Akzeptanz beim Patienten)
   In direktem Hautkontakt des Patienten
   Bequem desinfi zierbar
   Eingestellt auf einen Kontaktbereich mit geringem Widerstand
   Ideale Größe, um Wärmekonzentrationen zu vermeiden
   Mehr Sicherheit: Einhaltung neuer Standards

SCHNITT UND KOAGULATION
Kontrollierte Schnittqualität mit nur 30 Watt!

Technologische Leistungen
  Geregelte Stromversorgung
  Einstellungen mit höherer Zuverlässigkeit und Reproduzierbarkeit
  Hohe Leistungsstärke und zugleich höhere Effi  zienz
  Weniger Energieverlust

Kontrollierte Leistung für 
alle elektrochirurgischen 
Anwendungsgebiete

■  Inzision/Exzision
■  Frenektomie
■  Gingivoplastiken
■  Koagulationen
■  Inzision von Abszessen
■   Freilegung impaktierter/

retinierter Zähne
■  Entfernung von

hypotropem Gewebe
■  Etc.



LEISTUNGSSTARKE ULTRASCHALLGENERATORENELEKTROCHIRURGIE

Hämostatische Klassifi zierung gemäß angestrebtem 
Koagulationseffekt nach Elektrodenvolumen

Inzision 
Ø 0,22 mm

Exzision 
Ø 0,22 mm

Koagulierende Inzision 
Ø 0,40 mm

Fulguration und Koagulation   
Ø 1 mm / Ø 2,5 mm / Ø 3,2 mmmm / Ø 2,5 mm / Ø 3,2 m

I22S I40STR22T FC10N

TR22R FC25B

TR22L FC32B

I22CA I40CA 

SERVOTOME



RICHTUNGSWEISENDE TECHNIK

Elektroschnitt

Koagulation

Fulguration
Indem die Zellfl üssigkeit in Kontakt mit der 
Aktiv-Elektrode verdampft, wird eine zügige 
Schnittführung ohne Beeinträchtigung der 
Inzisionsränder ermöglicht.

Durch Energiekonzentration an der Oberfl äche einer voluminösen Elektrode wird die Wärme an das 
anliegende Gewebe abgegeben und eine sofortige Hämostase garantiert.

Ermöglicht eine Gewebekoagulation an der 
Oberfl äche, wobei die darunter liegende Schicht 
isoliert wird.

Schnitt Fulguration

Koagulation
Schnitt mit

Koagulation



LEISTUNGSSTARKE ULTRASCHALLGENERATORENELEKTROCHIRURGIE

KLINISCHE FÄLLE

Zahnfl eischverdrängung

Inzision von Abszessen 
und Drainage

Gingivektomie

Freilegen eingebetteter
Zähne

Eine der Hauptindikationen für das Servotome® 

und problemlos mit der Expasyl®-Technik 
kombinierbar (ACTEON® Pharma).

Schnelle und effektive Behandlung.

Für ein äußerst präzises Nachzeichnen der 
idealen Zahnfl eischlinie.

Kreisbogen-Arbeit für eine saubere, gelungene 
Freilegung.

CHIRURGISCHE ANWENDUNG EMPFOHLENE ELEKTRODE(N)
I22S I22CA TR22T TR22R TR22L I40S I40CA FC10N FC25B FC32B

CHIRURGIE DES
MUNDRAUMS

Zahnfl eischverdrängung
Inzision von Abszessen und Drainage
Freilegung eingebetteter Zähne/Entfernung von Schleimhautkappen
Ausschneiden von Perikoronaltaschen
Hämostase

RESTAURATIVE
ZAHNHEILKUNDE

Freilegung des Zahnhalses
Freilegung gebrochener Wurzeln/Kronenverlängerung
Entfernung von hypertrophem Zahnfl eisch
Sulkuserweiterung
Gingivalmodellierung an zahnlosen Kieferleisten

ORTHODONTIE

Freilegung eingebetteter Zähne
Frenektomie
Kronenverlängerung zum Anbringen eines Bandes
Entfernung von hypertrophem Zahnfl eisch

OPERATIVE
ZAHNMEDIZIN

Präparation von Kavitäten für Inlays vor der Abdrucknahme
Frenektomie

PARODONTOLOGIE

Lappenchirurgie
Gingivektomie
Gingivoplastik
Stripping


